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Oerlikon Manmade Fibers Segment beim OpenStack Summit in Berlin 

„Datacenter in a box“ ist die neue leistungs-
starke, flexible und sichere IT-Infrastruktur-
lösung für die Textilindustrie der Zukunft 

Remscheid/Berlin, 14. November 2018 – Oerlikon Segment Manmade Fibers Industrie 4.0-

Lösungen zur Produktion von Polyester, Nylon und Polypropylen basieren auf der Digitalisie-

rung der Produktionslandschaft sowie der intelligenten Verarbeitung der so erzeugten Daten-

flut. Seinen Kunden bietet das Segment zukünftig eine neue leistungsstarke, flexible und vor 

allem sichere IT-Infrastruktur an. Das „Datacenter in a Box“ wurde nun erstmals beim  

OpenStack Summit in Berlin, Deutschland, einem breiten Fachpublikum vorgestellt. Denn das 

kompakte Rechenzentrum arbeitet auf Basis des offenen Betriebssystems OpenStack, das 

virtuelles Computing in einer sicheren Private-Cloud Umgebung ermöglicht. 

Äußerlich wirkt das Rechenzentrum unspektakulär: Die besagte Box enthält Standard-Hardware wie 

Serverrack, Netzwerkkomponenten, Batterien für Ausfallsicherheit, Überwachungssensoren und ein 

paar Dinge mehr. Was aber zählt, sind die inneren Werte. Die Open-Source-Software OpenStack 

besteht aus vielerlei Services und erlaubt die Virtualisierung eines großen Pools von Rechen-, Spei-

cher- und Netzwerkressourcen in einer flexiblen, skalierbaren Private-Cloud. Dies bringt zwei zentrale 

Vorteile: Zum einen senkt der virtuelle Betrieb Kosten und vereinfacht Konfiguration, Anpassung sowie 

Ausbau der IT-Infrastruktur heute und morgen. Zum anderen werden lang gehegte Wünsche nach 

hohem Datenschutz erfüllt, denn eine nicht-öffentliche Private-Cloud unterhält abgesicherte, hoch 

verschlüsselte Datenverbindungen abseits vom World Wide Web. 

„Die Funktionsvielfalt einer Cloud, zugleich Betrieb und Hardware in den eigenen vier Wänden – diese 

Vorzüge haben unsere Kunden sofort verstanden“, berichtet Mario Arcidiacono, Spezialist für Busi-

ness Intelligence & Data Warehouse beim Oerlikon Segment Manmade Fibers. Die IT-Architektur 

garantiere zudem eine Infrastrukturverwaltung ohne Betriebsausfall; System und Virenschutz werden 

automatisch immer aktuell gehalten. Ein weiterer großer Vorteil sei die Skalierbarkeit der Hard- und 

Software, die sich bei wechselnden Anforderungen beliebig anpassen ließe. 

OpenStack Summit: Projektbeispiel mit Garnhersteller aus Vietnam vorgestellt 

Mit diesen Trümpfen samt einem Projektbeispiel trat das Konzernsegment Mitte November daher 

selbstbewusst vor ein echtes Fachpublikum. Beim diesjährigen OpenStack Summit in Berlin, wo sich 

Tausende Cloud-Profis trafen, präsentierte Oerlikon Segment Manmade Fibers CEO Georg Stausberg 

die Kundeninstallation bei der Century Synthetic Fibre Corporation, die viele namhafte Sportartikel-

Hersteller beliefert. Der vietnamesische Produzent hochwertiger Garne nutzt nicht nur das neue Re-

chenzentrum, sondern auch die Anbindung an die neue „Common Service Platform (CSP)“ des Oerli-

kon Segment Manmade Fibers sowie eine innovative neue Dashboard-Lösung im Prototypenstatus. 

Diese digitale Instrumententafel unterstützt in diesem Fall die Kommunikation der Mitarbeiter beim 

Schichtwechsel in der Garnfabrik und bringt agile Methoden in den Arbeitsprozess ein. Dabei visuali-

siert das Board den Verlauf zentraler Kennzahlen und Betriebsparameter aus der laufenden Produkti-



on. Anhand dessen können die Mitarbeiter der aufeinander folgenden Schichten nun in einem struktu-

rierten Stand-up-Meeting innerhalb von wenigen Minuten wichtige Prozess- und Qualitätsinformatio-

nen und mögliche Handlungsanweisungen austauschen. „Für den Kunden bedeutet dies eine soforti-

ge Verbesserung der Prozesse, und er kann die Effizienz und Qualität der Arbeit seiner Mitarbeiter 

dadurch deutlich steigern“, versichert Jörg Groß, Senior Manager im IT-Architekturteam beim Oerlikon 

Segment Manmade Fibers.  

Neue IT-Basis für das im Markt bereits erfolgreich etablierte Plant Operation Center (POC) 

Eine zukunftsweisende Rolle bei solchen Lösungen spielt die feste Anbindung an die „Common Ser-

vice Platform (CSP)“ des Oerlikon Segment Manmade Fibers. Denn dadurch lassen sich Services wie 

auch Software-Updates reibungslos, schnell und automatisiert bereitstellen. Auf diesem Weg können 

Service-Anwendungen gesammelte Daten in Handlungsanweisungen oder automatisierte Befehle 

transformieren, um Prozesse zu sichern und zu verbessern. Zum Beispiel können so die gesicherte 

Verfügbarkeit von Management-Lösungen wie dem Plant Operation Center (POC) zur Prozessüber-

wachung erhöht und mögliche Fehler sehr schnell behoben werden. Umsetzen lässt sich so auch die 

an der ITMA ASIA + CITME 2018 in Shanghai, China, vor wenigen Wochen erstmals vorgestellte 

neue digitale Lösung AIM4DTY (AIM = Artificial Intelligence Manufacturing), die Methoden des Ma-

schinellen Lernens nutzt, wahrscheinliche Fehlerursachen in der Texturierung ermittelt und die Quali-

tät bei laufender Produktion verbessern hilft. 

Markteinführung zur ITMA Barcelona 2019 

Solche Remote-gestützten Services bietet das Oerlikon Segment Manmade Fibers auf Wunsch an. 

Daten werden also nur nach Zustimmung des Kunden auf die „Common Service Platform (CSP)“ 

übertragen. Darüber hinaus werden alle Daten gemäß der neuen europäischen Datenschutz Grund-

verordnung (DSGVO) sowie allen weiteren internationalen Datenschutz-Standards verarbeitet. Vor 

diesem Hintergrund plant das Oerlikon Segment Manmade Fibers abgestufte bzw. kundenspezifische 

Lösungen seines Datacenters: vom Komplettservice bis zur Bereitstellung mit Kundenschulung für 

den Eigenbetrieb. Nach den ersten Praxiserfahrungen mit mehreren Pilotkunden will das Segment 

sein Angebot im kommenden Jahr im Markt einführen und zur ITMA 2019 in Barcelona, Spanien, offi-

ziell der Textilindustrie vorstellen. 
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Über Oerlikon 
Oerlikon (SIX: OERL) entwickelt Werkstoffe, Anlagen und Oberflächentechnologien und erbringt spe-
zialisierte Dienstleistungen, um Kunden leistungsfähige Produkte und Systeme mit langer Lebensdau-
er zu ermöglichen. Gestützt auf seine technologischen Schlüsselkompetenzen und sein starkes finan-
zielles Fundament setzt der Konzern sein mittelfristiges Wachstum fort, indem er drei strategische 
Faktoren umsetzt: Fokussierung auf attraktive Wachstumsmärkte, Sicherung des strukturellen Wachs-
tums und Expansion durch zielgerichtete M&A-Aktivitäten. Oerlikon ist ein weltweit führender Techno-
logie- und Engineering-Konzern, der sein Geschäft in zwei Segmenten (Surface Solutions und Man-
made Fibers) betreibt und weltweit rund 9 500 Mitarbeitende an 171 Standorten in 37 Ländern be-
schäftigt. Im Jahr 2017 erzielte Oerlikon einen Umsatz von CHF 2,1 Mrd. und investierte rund 
CHF 100 Mio. in Forschung und Entwicklung. 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com 

Über Oerlikon Segment Manmade Fibers 
Oerlikon Manmade Fibers Segment mit seinen Marken Oerlikon Barmag und Oerlikon Neumag ist 
Weltmarktführer im Bereich Filamentspinnanlagen für Chemiefasern, Texturiermaschinen, BCF-
Anlagen, Stapelfaseranlagen und Lösungen für die Herstellung von Vliesstoffen und bietet als Dienst-
leister Engineering Lösungen entlang der textilen Wertschöpfungskette an. Als zukunftsorientiertes 
Unternehmen legt das Segment des Oerlikon Konzerns bei all seinen Entwicklungen großen Wert auf 
Energieeffizienz und nachhaltige Technologien (e-save). Dank der kontinuierlicher Polykondensations- 
und Extrusionsanlagen und deren Schlüsselkomponenten begleitet das Unternehmen den gesamten 
Produktionsprozess mit automatisierten und digital vernetzten Industrie 4.0 Lösungen vom Monomer 
bis zum texturierten Garn. Die Hauptmärkte für das Produktportfolio der Oerlikon Barmag liegen in 
Asien, speziell in China, Indien und der Türkei, für das der Oerlikon Neumag in den USA, Asien, der 
Türkei und Europa. Weltweit ist das Segment mit rund 3.000 Mitarbeitern in 120 Ländern mit Produkti-
ons-, Vertriebs- und Servicestationen präsent. In den Forschungszentren in Remscheid, Neumünster 
(Deutschland) und Suzhou (China) entwickeln hervorragende Ingenieure, Technologen und Techniker 
innovative und technologisch führende Produkte für die Welt von morgen. 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com/manmade-fibers 


